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Was coll 1eses Nichts und das Morgen, VOrLr dem stehen? Ist, cdas
eute Sicher das enemmn1ıs „Mensch heute“ und dieser in seiner ausweglosen
Verlorenhei; un! ostLliosen Einsamkeift. Und das Morgen der Jleg, das üuften
des eheimnisses ens! Die Bilder greifen ihrer ervorragenden Gestal-
tungs- und Aussagekraft direkt Herz, sind wirkliche okumentfation
Introspektion einer Welt, VOTLr der jeder 1 NNnersien erschrickt, wenn einmal
ihrer gewahr wird, und sS1ie jagen Angst ein, we:il wır ın leser Welt leben,
wıe sS1e uns täglich begegnet Und 1e; auch nmitten dieser Angst und
dieser scheinbaren, trostlosen Leere des Heute, des Niıchts, die Nal des orgen,
die Möglichkeit des orgen, WenNnn auch noch nicht ist. Auch ın esem
Buch ist. das erstie Bild gleichsam Zeugnis und Myster1i1um, Wirklichkeit und
Hoffnung, W& sich 1n der Regenpfütze uNnNSeTrTes äglı  en Weges die hehre
Wiürde der Kiıirche „Notre Dame“ we. großartige Symbolik auch hier) ihrer
ınearen arne!l und strahlenden wie eın klieines er (das
immer übersehen) olienDar‘ In übergroßer ahl deuten die Bilder dieses Nichts
des Menschen, aber bestreiten, daß die Wirklichkeit i1sSt? ADe viele
euten den Menschen auch in seiner stillen, nie aufgehobenen offnung des
Erfolges, der 1e  S- un Opferbereitschaft, und er begnadenden anderen
Welt.

Die bild-„,erläuternden“ 'extie erlau:' icht Nn Ssondern erheben siıch ZUuU
eigentlichen stillen etrachtungen und formen sich icht selten zum
(Schade, daß gerade hier das Weglassen jeder nterpun!  10N mehr schadet als
nütz

Wir wunschen, M dem begnadeten Buch gelänge, vielen Menschen die
en für das Geheimnis Mensch öÖöffnen, das Nichts auizureiben un! 21 -
reißen, amı umn O er der Morgen ame Dr. riedrich Hermann OS.  w

Braun $ namenlose Gotft. Arena-Taschenbuch.
173 S., menhNnri1arb., glanzka: ms  a DM 2.20, sfr 2.095, 14.50 (2296)

Der geschätzte Radioprediger müht sich, den Leser „mit gebeteten
sprächen“ immer tiefer das Geheimnis des namenlosen ottes neinzuführen.
In sachlicher 1eie und vollendeter Sprache versucht CL uns das
ahnen z lassen: das emendum und Fascinosum NSeTeTr persönlik  en Gottes-
begegnung, weit ausschwingend VO! erben und erschütternden Ge  ampf
Jakobs mıit dem unnahbaren Allheiligen bis bräutlichen Geborgensein
Hohenliedes eım önig und Mi  elp aller Herzen.

Das Buch ist. eine hervorragende und hinreißende Gebetsschule. ist
rufen, eın großes Bild VO.: großen Gott die Seele prägen.

Dr. Raphael einer OS  ö

EH Wege derEZur Fülle der Mit eitragen S
Gerhard Fischer, erhard Krah, Ranke-Heinemann, Johannes Schwa

erle erlag, 1959 S s) Ln. 9.830 (2298)
Die erTiIasser dieser Beiträge waren er evangelische Theologen.

VO.  - ihnen Sind arrdienste gestanden. Sie haben, geführt Von der Na
langem inneren ngen, den Weg z katholischen che gefunden Die Kon-
vertiten dieses es wollen ihren Bericht nicht iın den 1enst der Propaganda,
sondern einzig und allein den ienst der Wahrheit stellen. Darum geben diese
Konversionsberichte dem atholischen Leser sehr viel und werden ihn 1ın seinem
Jauben estigen, aber auch helfen, das gegenseitige ers  en zwischen Prote-
stanten und Katholiken Z.U fördern Kugler

Bruno Stephan Scherer Vom eheimnis des Kindes. Mit Illustrationen
Hans Tomamichel Rex Verlag, Luzern/München. 64 S.; fr/DM 6.80 (2294)

In diesem formal und nhaltlich eine beachtenswerte Leistung,
stellt der ichter esen, Eigenart und onnel der Kinderseele Beziehung
ZUIN göttlichen Kinde und sa| amıft Überzeitliches und Wesenhaftes

ugler
B euzwegs. Zusammengestellt und der Trsprache bersetzt

von Keel Z.Uum persönlichen Gebrauch und das Wechselgebet einger!]‘
enziger erlag, eln. 16 S., br. sfr 1.20
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